
Andreas Gryphius (1616-1664)

XXXIV.
Auff den Tod des Hertzogs von Buckingam
Aus eines andern Frantzösischen

DAs Glück / so fruchtbar ist nur Wunder zu gebähren /
Hat mich so hoch geführt / als keiner je gesetzt
Zwey König' haben mein Gebot für Noth geschetzt /
Vnd mussten ihren Platz mir in der Welt gewehren.

5  

Was Vberfluß und Ehr / mocht' Engelland bescheren
Hat mein freygebig seyn unendlich auffgesetzt
Trotz meinem Vaterland und dem es leid! zu letzt
That ich doch auff der Erd und See nur mein Begehren.

10  

Endlich! entbrandt von Lust nach ewig-hohem Preiß
Setzt' ich mich Franckreich an / und wagte an vil Schweiß /
Ich habe nicht verdint diß Leben sonder Leiden:
Ich habe nicht verhofft so grimmen Todesstich.
(104 words)
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